
DJK SF Katernberg II. - SG Essen-Schönebeck II.  3:2 (1:0) 

 

Aufstellung:  Hein - Wibbe - Moll - Sinthern - Molly – Soule (Becker) - Bengs – Dreker (Rustemeier) - 

Scholz (Guthoff) - Pfeiffer - Hengst 

Tore: Soule, Molly (EM), Rustemeier 

 

Es war Wiedergutmachung angesagt an der Ardelhütte. Nach der 8:1 Niederlage am vergangenen 
Wochenende zeigte sich die zweite Mannschaft sehr gefestigt und hatte das Spiel bis zur 30. Minute 
unter Kontrolle. Die Führung durch Maschi in der 7.Minute war natürlich auch wie Balsam für die 
gebeutelte Seele der Schönebecker. Leider verlor man in den letzten 15 Minuten der ersten Halbzeit 
die Kontrolle über das Spiel aber man konnte mit der knappen Führung in die Kabine. 
In der zweiten Halbzeit war die Überlegenheit der Schönebecker zurück und Scholle hatte das 2:0 auf 
den Füßen, verfehlte das leere Tor allerdings knapp. 
In der 61. Minute hatte Katernberg dann den ersten Torschuss in der zweiten Halbzeit und mit dem 
Schuss schafften sie auch den Ausgleich. Schönebeck agierte danach unverändert weiter. Man hatte 
gefühlt 80 Prozent Ballbesitz aber die Führung gelang nicht. In der 83. Minute hatte Katernberg dann 
den zweiten Torschuss in der zweiten Halbzeit und sie machten damit tatsächlich das 2:1. 
Das Spiel schien gelaufen. Die letzten Angriffsversuche misslangen und man verlor vor dem Strafraum 
immer wieder den Ball. 
Das Spiel schien verloren, bis Tim es in der 90. Minute nochmal versuchte und in den Strafraum 
eindrang. Ein Klasse Zweikampf von Tim führte zum Faulspiel und zum fälligen Elfmeter. Der 
Schiedsrichter zeigte auf den Punkt und Molly erklärte den Elfer zur Chefsache. Es stand 2:2!!! 
Doch das Spiel war noch nicht zu Ende. Zunächst klärte Carlo den Ball im letzten Moment in der eigenen 
Hälfte, spielte den Ball weiter zu Wibbe, der zu Leon und durch eine Fehlerkette von Katernbergs 
Abwehr kam der Ball zu Ruste. Der nutze die Fehler der Abwehr und des Torwarts aus und schoss ins 
leere Tor zum 3:2.  
Mitten im Torjubel kam der Schlusspfiff des Schiedsrichters und das Spiel war gewonnen. 


